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Am 06.05/07.05, eine Woche später als normal, flogen die Schwertzugvögel in Schotten an der Nidda-
talsperre beim Wasser- und Fischereisportclub (WFC) ein.  
 
Bei 23°C und Sonnenschein trafen sich 15 Mannschaft en, um den Mengwurstenorden in drei Wett-
fahrten auszusegeln. Am Samstag konnten 2 Wettfahrten bei 3-4 Windstärken gesegelt werden. Nach 
den doch teilweise durch böigen und drehenden Wind anstrengenden Wettfahrten erholten sich die 
Segler abends bei typisch hessischen Rippchen mit Kraut und Freibier. Jan Rohpeter der mit Fritz 
Willems (WRK) den ersten Wettfahrttag mit 3 Punkten Vorsprung anführte, rundete die Sache mit 
seiner Gitarre ab.  
 
Bei gleichen Bedingungen wie am Vortag wurde am Sonntag eine schöne dritte Wettfahrt gesegelt. 
Ullrich Brach und Christof Hausmann (RCTT) konnten in der dritten Wettfahrt Ihren Rückstand doch 
noch in einen 1 Punkte Vorsprung umwandeln und die Wettfahrtserie um den Mengwurstorden vor 
dem Team Rohpeter/Willems gewinnen. Dritte wurden Steffen und Albert Kleinevoss (PSVK). Mit 
Mengwürsten wurde noch die beste gemischte Mannschaft Willy und Elenore Dumont sowie die weit-
gereistete Mannschaft Ulrich Plöger und Lucius Ledwinka aus Paderborn (SVPB) geehrt. Beste hessi-
sche Mannschaft wurde das Team Gregor Lust und Michael Müller vom Frankfurter Yachtclub auf 
dem 5. Platz.  
 
Marcus Pfeiffer 
WFC- Schotten  
 
 

 
 

Das SZV-Regattafeld bei schwierigen Windbedingungen. 
 

 


